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DMT-DO-50-337 

Dokumentennummer DMT-DO-50-337

Sachbearbeiterin Kanjahn

Auftragsnummer 20664731

Auftraggeber dormakaba Deutschland GmbH 
DORMA Platz 1 
58256 Ennepetal 
Deutschland 

Inhalt des Auftrags Prüfung von zwei etwa 70 mm dicken einflügeligen Stahlrohrrahmentüren mit 
Glas- bzw. Paneelfüllung in Stahl-Zarge, teilweise mit Seitenteil und Oberteil, 
in Verbindung mit verschiedenen Beschlagskomponenten der dormakaba 
Deutschland GmbH auf Feuerwiderstand

Prüfungsgrundlage EN 1634-1:2014 in Verbindung mit 
EN 1363-1:2012 
Weitere normative Grundlagen entsprechend Abschnitt 3.1 

Beflammungsseite Tür 1: Schließseite / Bandgegenseite 
Tür 2: Öffnungsseite / Bandseite

Ein Unternehmen der 

DMT GmbH & Co. KG
DMT-Prüflaboratorium für Brandschutz 

Prüfstelle für Brandschutz 

Tremoniastraße 13 
44137 Dortmund 
Deutschland 

Außenstelle 
Hermann-Kemper-Straße 12a 
49762 Lathen 
Deutschland 

Telefon +49 5933 92448-0 
Telefax +49 5933 92448-25 
dmt-firetest@dmt-group.com 
www.dmt-group.com

Auftrag vom Probeneingang Prüftermin Berichtsdatum Geltungsdauer 

12.09.2016 08.09.2016 15.09.2016 11.11.2016 unbegrenzt

Prüfergebnisse Raumabschluss E Wärmedämmung EI1 Wärmedämmung EI2 Strahlung EW 

Tür 1 100 Min. 72 Min. 96 Min. 100 Min.
Tür 2 72 Min. 72 Min. 72 Min. 72 Min.



DMT GmbH & Co. KG
DMT-Prüflaboratorium für Brandschutz - Prüfstelle für Brandschutz 
DMT-DO-50-337  
11.11.2016 

Seite 15 von 21 

Tabelle 1: Anforderungen gemäß EN 1634-1:2014 an Feuerschutzabschlüsse. Zusammenfassung der 
wichtigsten Prüfergebnisse mit entsprechender Gegenüberstellung der angestrebten Klassen EI190 und 
EI290 nach EN 13501-2:2007+A1:2009 Tür 1 

Normbezug Leistungskriterium Prüfergebnisse
(Beflammung von der  

Schließseite / Bandgegenseite)

Vergleich

Angaben
nach  

Beschreibung Ergebnisse der Prüfergebnisse mit 
den Anforderungen für 
die Klassen EI190 und 
EI290 nach 
EN 13501-2:2007+A1:20
09 siehe Abschnitt 6 

EN 1634-1 Ab-
schnitt 11.1 

Wahrung des Raumabschlusses, 
d.h. Vermeidung von:  

Entzündung oder Glim-
men des angehaltenen 

Wattebausches 

Kein Glimmen oder Entflammen bis 
zum Ende der Prüfung  

Aus Sicherheitsgründen wurde die 
Prüfung nicht mehr durchgeführt 

erfüllt 

Durchdringen der   
6 mm Spaltlehre  

Spaltlehre konnte den Probekörper 
nicht durchdringen  

Durchdringen der   
25 mm Spaltlehre

Spaltlehre konnte den Probekörper 
nicht durchdringen

Flammenbildung > 10 s 
auf der feuerabgewand-

ten Seite

Flammen > 10 s auf der feuerabge-
wandten Seite traten nicht auf  

EN 1634-1 Ab-
schnitt  

11.2.3 und 
11.2.4 sowie 

11.2.5 

Einhaltung der zulässigen Temperaturerhöhungen auf der dem 
Feuer abgekehrten Seite über die Anfangstemperatur in K:  

Klassifizie-
rungszeit  
(90 Min.)

Ende der Beflam-
mung  

(100 Min.)

max. zul. Mittelwert = 140 K �T -  Mittel in K: 85 89 erfüllt  

max. zul. Einzelwert = 180 K 
�T -  Max in K.: 154 197 

EI2 erfüllt  
bei der Messstelle Nr.: 88 88

Ergänzungsverfahren  
max. zul. Einzelwert = 180 K 

�T -  Max in K: 225 251 
EI1 nicht erfüllt 

bei der Messstelle Nr.:  91 95 

Temperaturen der Randbauteile  
max. zul. Wert = 360 K (EI2) 
max. zul. Wert = 180 K (EI1) 

Max. Temperaturanstieg 
der Randbauteile  201 **) 222 **) 

EI1 nicht erfüllt 
EI2 erfüllt  

bei der Messstelle Nr.:  100 100 

EN 1634-1 Ab-
schnitt 11.3 

Strahlung bei Oberflächentempera-
tur > 300°C max. Einzelwert Strahlung in kW/m² -*) erfüllt  

EN 1363-1 Ab-
schnitt 11.4.2 

Wärmedämmung gegenüber dem 
Raumabschluss  Raumabschluss 100 Min. erfüllt  

EN 1363-1 Ab-
schnitt 5.6 

Umgebungstemperatur             
max. Temperatursteigerung +20 K    
max. Temperaturabsenkung -10 K  

�T -  Max in K: 2 
erfüllt  

�T -  Min in K: 0 

EN 1363-1 Ab-
schnitt  9.2 

Druck im Brandraum während der 
Brandbeanspruchung  

Druck im Brandraum auf 
neutraler Druckebene  

siehe Anlage 2.6
Druck im Brandraum am 
oberen Rand des Probe-

körpers max. 

*) Die Strahlung wurde nicht ermittelt, da mit einer Temperatur unter 300°C gerechnet wurde.  
**) siehe Anlagen 2.19 und 3.5 
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Tabelle 2: Anforderungen gemäß EN 1634-1:2014 an Feuerschutzabschlüsse. Zusammenfassung der 
wichtigsten Prüfergebnisse mit entsprechender Gegenüberstellung der angestrebten Klassen EI190  
und EI290 nach EN 13501-2:2007+A1:2009 Tür 2  

Normbezug Leistungskriterium Prüfergebnisse
(Beflammung von der  

Öffnungsseite / Bandseite)

Vergleich

Angaben
nach 

Beschreibung Ergebnisse EI190 und EI290 nach EN 
13501-2:2007+A1:2009 
siehe Abschnitt 6 

EN 1634-1 Ab-
schnitt 11.1 

Wahrung des Raumabschlusses, 
d.h. Vermeidung von:  

Entzündung oder Glim-
men des angehaltenen 

Wattebausches 

Kein Glimmen oder Entflammen bis 
zum Ende der Prüfung  

Aus Sicherheitsgründen wurde die 
Prüfung nicht mehr durchgeführt

nicht erfüllt  

Durchdringen der   
6 mm Spaltlehre  

Spaltlehre konnte den Probekörper 
nicht durchdringen 

Durchdringen der   
25 mm Spaltlehre

Spaltlehre konnte den Probekörper 
nicht durchdringen

Flammenbildung > 10 s 
auf der feuerabgewand-

ten Seite  

Flammen > 10 s auf der feuerabge-
wandten Seite traten nach 72 Minu-

ten auf 

EN 1634-1 Ab-
schnitt  

11.2.3 und 
11.2.4 sowie 

11.2.5 

Einhaltung der zulässigen Temperaturerhöhungen auf der dem 
Feuer abgekehrten Seite über die Anfangstemperatur in K:  

Klassifizie-
rungszeit  
(90 Min.) 

Ende der Beflam-
mung  

(100 Min.) 

max. zul. Mittelwert = 140 K �T -  Mittel in K: 59 59 erfüllt  

max. zul. Einzelwert = 180 K 
�T -  Max in K.: 105 187 

EI2 erfüllt  
bei der Messstelle Nr.: 7 7

Ergänzungsverfahren  
max. zul. Einzelwert = 180 K 

�T -  Max in K: 238 263 
EI1 nicht erfüllt 

bei der Messstelle Nr.: 11 11

Temperaturen der Randbauteile  
max. zul. Wert = 360 K (EI2) 
max. zul. Wert = 180 K (EI1) 

Max. Temperaturanstieg 
der Randbauteile  240 273 

EI1 nicht erfüllt 
EI2 erfüllt  

bei der Messstelle Nr.:  16 16 

EN 1634-1 Ab-
schnitt 11.3 

Strahlung bei Oberflächentempera-
tur > 300°C max. Einzelwert Strahlung in kW/m² -*) erfüllt  

EN 1363-1 Ab-
schnitt 11.4.2 

Wärmedämmung gegenüber dem 
Raumabschluss  Raumabschluss 72 Min. nicht erfüllt

EN 1363-1 Ab-
schnitt 5.6 

Umgebungstemperatur             
max. Temperatursteigerung +20 K    
max. Temperaturabsenkung -10 K  

�T -  Max in K: 2 
erfüllt 

�T -  Min in K: 0 

EN 1363-1 Ab-
schnitt  9.2 

Druck im Brandraum während der 
Brandbeanspruchung  

Druck im Brandraum auf 
neutraler Druckebene  

siehe Anlage 2.6
Druck im Brandraum am 
oberen Rand des Probe-

körpers max. 

*) Die Strahlung wurde nicht ermittelt, da mit einer Temperatur unter 300°C gerechnet wurde.  


